
Wir fordern gemeinsam die
Übernahme des TV-L 
ohne Verschlechterungen!

Im Öffentlichen Dienst wurde mit dem Tarifvertrag Länder TV-L 
ein neues, modernes Tarifwerk geschaffen. 
Dieses muss auch für uns kirchlich Beschäftigte gelten! 

Es darf keine Abkoppelung von den Tarifverträgen des 
Öffentlichen Dienstes geben, damit die Kirche ein attraktiver 
Arbeitgeber bleibt!

Wir brauchen Gehälter, die unseren Lebensunterhalt absichern!

Die Kirchen sollen sich nicht künstlich arm rechnen!

 

Wir sind nicht die Sparschweine der Kirche!

Liebe Kolleginnen und Kollegen!



Wenn wir uns nicht wehren, droht uns:

Wir wollen:
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Die Arbeitszeitverlängerung auf 40 Stunden für alle Beschäftigten

Für die Mehrheit der Beschäftigten eine geringere Jahressonderzahlung von nur 
60 % eines Monatsgehaltes (gegenüber bis zu 80 % - 95 % im Öffentlichen Dienst)

Faktische Abschaffung der Unkündbarkeit 
(Unkündbar erst nach 20 Beschäftigungsjahren und ab dem 50. Lebensjahr).

Schlechtere Übergangs- und Überleitungsregelungen für die bisherigen Beschäftigten

Eine deutliche Verschlechterung des TV-L 

Gerechten Lohn für gute Arbeit!

Übernahme des TV-L ohne Verschlechterungen!

Endlich wieder Lohnzuwächse und 
Nachzahlung der bereits entgangenen Einmalzahlung!

Hier ist meine Unterschrift:

Baldmöglichst zurücksenden an eine der Bündnisorganisationen: 

ver.di, FB 3 Goseriede 10, 30159 Hannover - Fax 0511-12400154 
AG-VkM Nds., Archivstraße 3, 30169 Hannover - Fax: 0511-1241405
MVV-K, Anecampstraße 53f, 30539 Hannover - Fax 0551-5476315


